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Damen Landesliga Gr. 5

ESV Weil III : TTF Stühlingen 
Samstag, 11.03.2023, 16:00 Uhr

Wiedemann und Müller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im umdatierten Spiel der Damen Landesliga Gr. 5 traf die Mannschaft des ESV Weil III am
vergangenen Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Stühlingen. Die Gäste
entführten bei ihrem 8:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Lena Sadrina. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Wiedemann und
Müller, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben. Bemerkenswert war, dass
die TTF Stühlingen dieses Match mit 2 Ersatzspielerinnen bestritt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Völkel / Poller das
Spiel gegen Wiedemann / Müller noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Mit einem Sieg im finalen
fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Anzibor / Spiess gewannen gegen Sadrina /
Alsayed mit 3:2. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun die Topspielerin des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Zwar brachte Hour Alsayed
Ludmilla Anzibor phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Ludmilla Anzibor mit 3:1
durch. Deutlich nach Sätzen war dagegen die folgende Drei-Satz-Pleite von Vanessa Völkel gegen
Lena Sadrina, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Wie überlegen der Sieg
ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Völkel im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang.
Beim nachfolgenden 0:3 gegen Nina Müller fand Doris Spiess von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Kaum Chancen hatte Martine Poller beim 0:3 gegen
ihre Kontrahentin Eileen Wiedemann, so dass Wiedemann ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Nur einen Satz verlor indes Ludmilla Anzibor bei
ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Lena Sadrina und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Vanessa Völkel, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Hour Alsayed verlor. Doris Spiess hatte wenig später gegen Eileen Wiedemann
bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 3:6. Wenig Gegenwehr leistete Martine Poller beim 7:11, 5:11, 4:11 gegen Nina Müller,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Doris Spiess, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Lena Sadrina verlor. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Weil III nun ein Punktekonto von 8:14 Punkten auf, während
die TTF Stühlingen vor dem nächsten Spiel, das am 18.03.2023 gegen den TTC Blumberg ansteht,
19:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Weil III bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 15.04.2023 gegen den TTC Reute.

 Statistik:
 ESV Weil III

Doppel: Völkel / Poller 0:1, Anzibor / Spiess 1:0 
Einzel: L. Anzibor 2:0, V. Völkel 0:2, D. Spiess 0:3, M. Poller 0:2 

 TTF Stühlingen
Doppel: Wiedemann / Müller 1:0, Sadrina / Alsayed 0:1 
Einzel: L. Sadrina 2:1, H. Alsayed 1:1, E. Wiedemann 2:0, N. Müller 2:0


